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11. Oktober 2010

4. Stadtwerke energy camp 2010
Berufe für Zukunftsenergien stehen bei jungen Leuten ganz vorn 
Bielefeld und Kreis Gütersloh: 

„Den erneuerbaren Energien gehört die Zukunft, und die will ich mitgestalten!“ Gesa Mayer weiß genau, warum sie sich für das Stadtwerke energy camp 2010 angemeldet hat und eine ganze Woche ihrer Herbstferien dafür einsetzt. Zusammen mit weiteren 24 Schülerinnen und Schülern aus Gütersloh und Bielefeld wird sie in dieser Woche am „Stadtwerke energy camp“ teilnehmen.
Eine Woche lang werden die Schülerinnen und Schüler regionale Stationen der Zukunftsenergien erkunden, von der Solaranlage über ein Holz-Heizkraftwerk bis zur Wasserkraftanlage. „Wir freuen uns auf Sachen, die wir sonst nicht zu sehen bekommen“, macht Bent Regul vom Bielefelder Helmholtzgymnasium seine Erwartungen deutlich.
Dabei geht es nicht nur um Besichtigungen, vielmehr ist eigenes Tun gefragt: praktische Arbeiten an Solaranlagen gehören genauso zum Programm wie Workshops mit Energieexperten. Einer davon ist Dipl.-Ing. Uwe Pöppelmann von den Stadtwerken Gütersloh: „Die Kreativität der jungen Leute ist gefragt, schließlich müssen sie das Energiesystem der Zukunft bauen, und das wird bekanntlich zum großen Teil auf erneuerbaren Energien basieren. Viel zu tun, aber auch gute und interessante Jobs, die auf die neue Generation warten“. Das ist nun genau der Grund, warum die Agentur für Arbeit Bielefeld das Projekt unterstützt. Berufsberaterin Gabriele Mierisch: „Viele junge Leute begeistern sich für die erneuerbaren Energien, jetzt sollen sie selbst erleben, welche Berufe damit verbunden sind, z. B. zahlreiche Ingenieurberufe. Schon haben wir in Deutschland 70.000 Ingenieurinnen und Ingenieure zu wenig.“
Neben der Agentur für Arbeit Bielefeld und Gütersloh unterstützen die Stadtwerke Gütersloh und die Stadtwerke Bielefeld das Camp auch in diesem Jahr bereits zum vierten Mal, denn gerade bei den Stadtwerken gewinnen erneuerbare Energien und dezentrale Energieerzeugung immer mehr Bedeutung. Hier brauchen wir dringend Expertinnen und Experten“, so Dipl.-Ing. Christian Kracht, Leiter Marketing und Energiedienstleistungen bei den Stadtwerken Bielefeld.
Energie Impuls OWL veranstaltet das „Stadtwerke energy camp“ schon zum vierten Mal, und auch in diesem Jahr konnten nicht alle Interessenten mitmachen, denn „das Stadtwerke energy camp ist  keine Massenveranstaltung, sondern geht den Energietechnologien und den Berufsmöglichkeiten der Jugendlichen intensiv auf den Grund, und das schafft die besondere Qualität und Stimmung“, begründet Kim Ortmeier, Projektleiterin beim Veranstalter Energie Impuls OWL die auf 25 Schülerinnen und Schüler begrenzte Teilnehmerzahl. 

Lorenz Siepe, Geschäftführer der Stadtwerke Gütersloh machte den jungen Leuten Mut: „Es ist eine wunderbare Aufgabe, dafür zu sorgen, dass die Menschen mit sicherer Energie in ihren Häusern und Unternehmen rechnen können. Noch mehr als in der Vergangenheit werden die Ingenieurinnen und Ingenieure herausgefordert sein, mit neuen Ideen die Effizienz zu steigern, die Umweltauswirkungen zu minimieren und die erneuerbaren Energien zu entwickeln.“
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